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02. April: 

Karfreitag 

 

Der Karfreitag ist der Tag des Kreuzes, des Kreuzes als Hoffnungs- und Siegeszeichen, dass über den Tod hinaus 

schon vorausweist auf die Auferstehung. Der Marterpfahl des Kreuzes ist schon ein wenig hineingetaucht in das 

österliche Licht. Deutlich wird dies bereits im Eröffnungsgesang des Gründonnerstag Abends, der die Überschrift 

über die drei österlichen Tage vom Leiden, Sterben und Auferstehen Jesu Christi darstellt: „Wir rühmen uns des 

Kreuzes unseres Herrn Jesus Christus. In ihm ist uns Heil geworden und Auferstehung und Leben. In ihm sind wir 

erlöst und befreit.“ Deshalb feiern wir eigentlich an jedem der einzelnen Tage immer das ganzes Erlösungs- und 

Befreiungsgeschehen in Jesu Leiden, Sterben und Auferweckung, wobei an jedem Tag eine andere Perspektive im 

Mittelpunkt steht. 

In der Karfreitagsliturgie steht also das Kreuz Jesu Christi, seine Passion, im Zentrum. Durch die Verlesung der 

Johannespassion an jedem Karfreitag bekommt dieser Tag aber auch seine ganz eigene Prägung. Denn der Evangelist 

Johannes deutet das Kreuz als Hoheitszeichen Jesu, als seinen Thron, von dem aus er sein besonderes Königtum 

vollzieht, seine Kreuzigung als Erhöhung. Und deswegen wird das Kreuz bei der Verehrung durch die feiernde 

Gemeinde eben als Zeichen des Sieges und der Hoffnung auf Erlösung besungen, als Baum des Lebens. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GL 788 Diözesanteil Regensburg 

 
 

 

 

Tipp zum Fastenkalender: Wenn Sie Ihre Gedanken, Erfahrungen, Überlegungen mit anderen teilen möchten nutzen 

Sie unsere Fastenzeit-Pinwand unter diesem Link ... (hier klicken) 

https://padlet.com/klehner1/yoo8pzj0x0jtoikz

